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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

immer wieder werden von verschiedenen Fraktionen im Stadtrat der Landeshauptstadt 

Magdeburg, wie an folgenden Beispielen der Fraktion Die Linke oder der SPD Fraktion, 

Anträge gestellt, die eine individuelle Anpassungen der Tarifstruktur der MVB fordern. Die 

Vertreter*innen in der Gesellschafterversammlung der MVB und in den Gremien des  

Marego Verkehrsverbundes sollen beauftragt werden, die entsprechenden Beschlüsse 
herbeizuführen. 

Jüngstes Beispiel ist der Antrag zur Erweiterung der Gültigkeit des Kurzstreckentickets der 

MVB vom drei auf fünf Haltestellen. Weitere Anträge beschäftigen sich damit, dass nach der 

Einführung des 49 Euro-Tickets, übertragbare MVB- bzw. Maregotickets angeboten werden 

sollen, bei der Genehmigung von kulturellen, sportlichen sowie weiteren 

Großveranstaltungen künftig verpflichtend beauflagt wird, mit dem Kartenverkauf zugleich 

ein ÖPNV-Ticket des Marego Verkehrsverbund zu lösen, oder die Verlängerung des 
Gültigkeitszeitraumes der Fahrkarte. 

 

Ich habe dazu folgende Fragen: 

1. Fällt in die Tarifgestaltung bei der MVB und des Marego Verkehrsverbund in die 

Zuständigkeit der Stadträtinnen und Stadträte im Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg, 

oder diskutiert der Stadtrat über Wunschvorstellungen, die zum Teil zwar nachvollziehbar 
und wünschenswert sind, aber durch den Stadtrat nicht umsetzbar?  

2. Wer ist für die Tarifgestaltung bei der MVB und dem Marego Verkehrsverbund zuständig? 

3. Wie gelänge es, dass der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg Einfluss auf die 
Tarifgestaltung in der Landeshauptstadt Magdeburg tatsächlich Einfluss nehmen könnte? 

Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Beantwortung. 

 

Roland Zander 

Fraktionsvorsitzender 

Stadtrat 
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